
Genossenschaftliches 
Finanzierungsmodell für  
Neuimker in Vorarlberg

Imkerei       
 jetzt!



Imkerei jetzt!

Was heißt Imkerei jetzt! nun konkret?

Bienen sind wichtig für unser Ökosystem. Wir brauchen mehr Bienenvölker im Land. 

Dieses Projekt soll einen wichtigen Beitrag dazu leisten. In Kooperation mit dem Vorarlberger 

Imkerverband ermöglicht die ALLMENDA mit IMKEREI JETZT! günstige Einstiegsfinanzierung 

für Neuimker. Dadurch wird der Bienenbestand in Vorarlberg wieder vergrößert, was einen 

wichtigen Beitrag für unsere Umwelt darstellt.

Neuimker stehen vor der Herausforderung zum Start schon etwa 2.000 Euro zu investieren.  

Da für viele noch unklar ist, ob die Imkerei das richtige Hobby ist, ist dies eine ungewisse Investition. 

Diese Hürde wird durch das Projekt verringert. Durch dieses Modell sind die Einstiegskosten gering. 

Bestehende und neue Genossenschaftler finanzieren gemeinsam den Einkauf von Bienenvölkern und 

Grundausstattungen für Neuimker. Die Zahlung der Anschaffungskosten kann neben Geld auch in 

Form von Honig erfolgen. Die Neuimker haben dadurch eine Abnahmesicherheit für einen Teil  

ihres Honigs und für die Genossenschaftler werden der Ertrag und die Finanzierung sichergestellt.  

Die Genossenschaft vermarktet - bei Interesse - den von den Neuimkern produzierten Honig.
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Der Kaufvertrag zwischen dem Neuimker und der ALLMENDA umfasst ...

eine Grundausstattung (Obergrenze € 2.000 inkl. USt).  

Die ALLMENDA empfiehlt bei der Wahl der Grundausstattung eine Rücksprache mit dem Imkerverband.

Der Neuimker leistet eine Anzahlung in Höhe von 150 Euro und zeichnet zusätzlich mindestens  

ein Anteil à 100 Euro als Genossenschaftsanteil und 50 Euro Eintrittsgeld in die ALLMENDA.

Der Neuimker bezahlt die Restsumme nach dem ersten Jahr oder in drei gleichen jährlichen Raten  

(VTaler oder Talente im Gegenwert). Anstatt einer Euro-Bezahlung kann der Imker der ALLMENDA 

innerhalb den ersten drei Jahren eine vereinbarte Menge seines Honigs abgeben.

Die ALLMENDA ist ihren Genossenschaftsmitgliedern verpflichtet: deshalb nimmt sie eine 

Bonitätsprüfung vor (z.B. Gehaltszettel).

Werden Sie Genossenschafter bei der ALLMENDA und helfen Sie uns mit, unsere Projekte  

finanziell weiterzuentwickeln. Für weitere Informationen wenden Sie sich info@allmenda.com  

oder rufen Sie uns an unter T +43 664 8555 222.

Wir schaffen sinnhafte Kooperationen für eine lebenswerte Zukunft in der Region.

Früher wurden Wiesen (Allmeinde) und heute noch Almen von Bauern gemeinsam bewirtschaftet. 

Wir wollen in weiteren Feldern neue Formen der Zusammenarbeit entwickeln und festigen.  

Ziel unserer Aktivitäten ist es, uns und den kommenden Generationen Modelle für ein gutes,  

nachhaltiges Leben bereitzustellen. Unsere Aktivitäten sind auf zukunftsfähige, gesellschaftlich 

relevante Dienstleistungen ausgerichtet und verbinden Kooperation, Sinnstiftung und 

unternehmerisches Handeln. Thematisch sind wir in den Feldern Regionalwährungen, 

Bürgerfinanzierungen, Cyclos Services, ChangeLab  und Mitgliederservice tätig.

Unser Angebot für Neuimker

Interessierte helfen mit

Die ALLMENDA

Das Finanzierungsmodell

Alles,
was Sinn macht.



ALLMENDA Social Business eG
Bildgasse 10, 6850 Dornbirn

T +43 664 8555 222
info@allmenda.com

allmenda.com/content/imkerei-jetzt
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Fein-Brennerei Thomas Prinz GmbH
Ziegelbachstraße 7, 6912 Hörbranz

T +43 5573 82203
schnaps@prinz.cc

www.prinz.cc

www.vkw.at

Alles,
was Sinn macht.

Projektleitung und Ansprechpartner Mit freundlicher Unterstützung
der Fein-Brennerei Prinz, Hörbranz

Mit freundlicher Unterstützung
der Vorarlberger Kraftwerke AG


